
  

  
 
Zum Thema „Euroschuldenkrise – die Rolle der Banken“  referierte dieser Tage Mag. Steinbichler 

(Vorstandsvorsitzender, Kommunalkredit Austria AG) auf Einladung des SOWI-AV in den 

wunderschönen, spätgründerzeitlichen Räumen des Palais Kottulinsky in Graz. 

 

Mag. Steinbichler blickt auf eine internationale Ausbildung und Karriere im Bankenbereich zurück. Als 

Absolvent der Wiener Wirtschaftsuniversität und der Krannert Graduate School of Management, 
Purdue University, Indiana,  schlug er eine international geprägte Laufbahn ein. Berufliche Stationen 

waren bei der Continental Illinios Bank in Chicago, bei der State Street Bank in Boston, danach in 

Wien, London und Zürich. Für einige Zeit leitete er die Creditanstalt in London, danach war er als  

Bereichsleiter für die International CA tätig, bis er Vorstandsmitglied BA-CA International wurde. 

Nach weiteren Stationen bei unterschiedlichen Banken in ganz Europa ist er seit November 2008 bei 

der  Kommunalkredit Austria AG und KA Finanz AG tätig.   

 

Als derart erfahrender „Bankeninsider“ schilderte in spannender Weise die Entwicklung des 

Bankengeschäftes im letzten Jahrzehnt. Insbesondere ging er auf die starke Deregulierung der 
Finanzmärkte ein, welche die stattgefundene Verbriefungen illiquider Finanzpapiere erst ermöglichte. 

Weiters beleuchtet er die Entwicklung des EURO seit seiner Einführung sowie die derzeitige wirtschafts- 

und finanzpolitische Situation in Österreich und die Rolle der EZB in der aktuellen Situation. Mag. 

Steinbichler führte aus, warum die sogenannte Eurokrise aus seiner Sicht keine Währungskrise sondern 

eine Schuldenrefinanzierungskrise ist, die durch den zögerlichen Umgang mit der Griechenland-Thematik 

ausgelöst wurde. Er erläuterte, warum der Schuldenaufbau über die letzten Jahre in fast allen 

europäischen Staaten auf ein langjähriges strukturelles Defizit zurückzuführen ist und bei weitem nicht 

nur aufgrund der sogenannten „Bankenrettung“ entstanden ist.    

 

Über 50 Teilnehmer diskutierten angeregt nach dem überaus interessanten Vortrag mit Herrn Mag. 
Steinbichler und ließen anschließend bei Brötchen und Drinks den Abend gemütlich ausklingen. 

Erfreulicherweise waren zahlreiche Studenten und alumni UNI graz Mitglieder anwesend. 

 

Unter Anwesenheit von Vizerektor Dr. Riedler wurde bei dieser Veranstaltung auch das künftig 

intensive Zusammenwirken des gesamtuniversitären alumni UNI graz mit dem SOWI-

Absolventenverein unter Vorsitz von Mag. Volker Pichler hervorgehoben. 

 

Die nächste interessante Vortragsveranstaltung findet am 21. Jänner 2014 mit DI Lückler (ACstyria) 

zum Thema „Vom Automotiv- zum Mobilitycluster“ im Hotel Mercure statt. 


